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    Was ist Steampunk?


    
Steampunk (von engl. steam »Dampf« und am. punk »mies«, »wertlos«, verselbständigt »Punk«) ist ein Phänomen, das als literarische Strömung erstmals in den 1980ern auftrat und sich zu einem Kunstgenre, einer kulturellen Bewegung, einem Stil und einer Subkultur entwickelt hat. Dabei werden einerseits moderne und futuristische technische Funktionen mit Mitteln und Materialien des viktorianischen Zeitalters verknüpft, wodurch ein deutlicher Retro-Look der Technik entsteht. Andererseits wird das viktorianische Zeitalter bezüglich der Mode und Kultur idealisiert wiedergegeben. Steampunk fällt damit in den Bereich des sogenannten Retro-Futurismus, also einer Sicht auf die Zukunft, wie sie in früheren Zeiten entstanden sein könnte. (Quelle: Wikipedia)


    So definiert das Portal Wikipedia Steampunk. Grundsätzlich fasst es das auch zusammen. Angefangen bei den ersten Vorgängern von H.G. Wells und Jules Verne, hat sich der Begriff Steampunk erst 1987 etabliert. Aus einer scherzhaften Anmerkung zur Klassifizierung seines Genres wurde ein Phänomen, das bis heute immer mehr Anhänger findet.


    Allerdings wird auf Wikipedia hauptsächlich auf die Fakten des Genres eingegangen. Den Gefühlsaspekt lässt Wikipedia heraus. Ich hingegen finde eben diesen Aspekt am wichtigsten. Denn das, was Steampunk ausmacht, ist die Variationsmöglichkeit des Steampunks. Es kann dreckig geschrieben sein, so dass der Held der Geschichte sich durch eine von Lug und Trug aufgebaute Dampfwelt kämpfen muss. Ebenso kann sie von einem Archäologen handeln, der spannende Abenteuer in Ägypten erlebt. Alles unter dem Deckmantel der viktorianisch-romantischen Zeit des Britischen Empires.


    Und seien wir mal ehrlich: Die Klamotten von damals waren einfach der Hammer. Ich persönlich glaube, dass es heutzutage eine romantische Sehnsucht weckt. Und zwar der Wunsch nach Wiederverwertung. Wir leben in einer Gesellschaft, in der wir nur noch verbrauchen, aber kaum noch gebrauchen. Wenn etwas kaputt geht, reparieren wir es nicht, sondern scheißen es in den Müll.


    Der Steampunk hingegen bietet die Alternative dazu. Man verwertet alles wieder, was mal existiert hat und erschafft neue, wunderschöne Geräte daraus.


    Deswegen habe ich mich damals dazu entschieden, Rack mit Steampunk-Elementen zu durchziehen und nicht als Sci-Fi-Projekt in den Weltraum zu bringen, obwohl das sicher auch sehr spannend geworden wäre.

  

																																																																,,.,.,.,,.,..,,.,.,.,,,,,.,,,,...,,.,.,,..,,.,.,,......,................................................................

  
    RACK (1)


    
19. Jahrhundert.


    Victoria in Großbritannien.


    Als Rack ein Attentat auf Lady Cunningham verhindert, beauftragt sie den erfolglosen Detektiv, dieses Attentat aufzuklären. Rack gerät durch seine Ermittlungen in den dreckigen Sumpf der Korruption von Victorias Unterwelt. Immer wieder stolpert er dabei über den Namen »The Stick«. Doch wer verbirgt sich dahinter?


    Ein ehemaliger General, ein Detektiv und sein Assistent, eine Diebin und eine Lady. In den phantastischen Episoden führt die mehrfach ausgezeichnete Autorin Ann-Kathrin Karschnick ihre Leser in die düstere Unterwelt der fiktiven Stadt Victoria. Sie erzählt die Geschichte einer ungewöhnlichen Gruppe von Menschen, die trotz ihrer Unterschiede zusammenarbeiten müssen, um zu überleben.


    



    http://www.papierverzierer.de/rack--1-.html
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    RACK (2)


    
Als Rack, Theo und Lady Cunningham aus dem Brodelnden Pulverfass zurückkehren, erkennen sie gerade noch, wie Marcus uns Jean von den Bobbys verhaftet werden. Mit ihnen sind auch die Informationen verloren, die zur Aufklärung des Anschlags auf Lady Cunningham dienen und den Drahtzieher ausfindig machen sollten. Im Gefängnis sind diese Informationen offenbar unerreichbar. Oder etwa nicht?


    Der zweite Teil der sechsteiligen Serie um Rack und seine Komplizen schweißt die Gruppe der gemeinsamen Streiter noch fester zusammen. Ein nahezu aussichtsloses Unterfangen, da sogar das Gesetz gegen sie spielt ...


    



    http://www.papierverzierer.de/rack--2-.html
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    Interview mit Ann-Kathrin Karschnick


    



    
Blücher-Blog: Dein Spitzname ist Kuddel… Wie kamst du zu diesem Namen?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Den Namen hat eine alte Freundin mal von mir in der siebten Klasse etabliert. Wir haben damals in Brunstorf gewohnt und mussten nach der Schule immer mit dem Bus fahren. Zusammen wollten wir uns nachmittags noch mit Freundinnen treffen. Da meine Freundin mit zu mir kam, machten wir uns Pizza zum Mittag und wollten gegen kurz vor 15 Uhr wieder los. Ich habe meinen Schlüssel aber nicht gefunden, weswegen wir nicht das Haus verlassen konnten. Wir suchten also etwa 20 Minuten nach dem Schlüssel und fanden ihn schließlich im Eisfach (wir hatten uns ja Pizza gemacht. Pizza raus=Schlüssel rein). Es kam, wie es kommen musste: Wir verpassten den Bus und kamen nicht zum verabredeten Zeitpunkt in Schwarzenbek an. Da es damals keine Handy gab, war meine Freundin stinksauer auf mich und rief nur: Krieg dein Leben mal auf die Reihe, das ist das reinste Kuddelmuddel. Na ja und die Geschichte hat sie dann so oft erzählt, dass meine Freunde mich irgendwann nur noch Kuddel nannten. Inzwischen nennt selbst meine Mutter mich so. :)
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    Blücher-Blog: Welche Inspirationsquellen hattest du zu Rack? Wer war das Vorbild zu deinem Helden?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Zur Gesamtidee gab es die Serie Leverage, die ich sehr interessant fand. Ich dachte mir immer: Dieses Konstrukt eines Teams von Außenseitern, von Einzelgängern, müsste doch eigentlich auch in einem phantastischen Setting funktionieren. Und so fand ich dann irgendwann zu Rack.


    Das optische Vorbild zu Rack ist Captain Hook aus Once upon a Time. Ich finde den Schauspieler absolute passend. Da ich häufig mit Schauspielern oder bekannten Persönlichkeiten als optischer Vorlage arbeite, kam mir dieser Herr sehr gelegen. ;)


    



    Blücher-Blog: Lady Cunningham und Jean sind starke und unkonventionelle Frauen. Hast du dieses Frauenbild deshalb gewählt, weil es im Steampunk üblich ist oder weil du persönlich mit schwachen Frauen nichts anfangen kannst?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Weder noch. Klar ist im Steampunk die Rolle der Frau meist sehr tough, aber ich habe die beiden so gewählt, weil sie in ihrer jeweiligen Kaste Außenseiter sein sollten. Menschen, die nicht alltäglich sind. Und eine Lady, die ständig auf der Suche nach Abenteuern ist, passt eigentlich nicht in das Bild, das man von der hohen Gesellschaft in Großbritannien hat. Dazu noch eine Diebin, die sozial nicht kompatibel ist, dafür aber absolut eigenständig überleben kann auf ihre Art und Weise und schon hat man die perfekten Frauenbilder.


    



    Blücher-Blog: Was gefällt dir am Steampunk? Was fasziniert dich an dieser Welt?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Steampunk macht so vieles möglich. Es kann dreckig und verrucht sein, es kann schmierig und kriminell sein oder es kann abenteuerlich sein. Die Möglichkeiten im Steampunk sind so weitreichend gefächert, dass ich mich ständig daran erinnern muss nur einen Teil davon zu wählen. Denn zu viele Aspekte in einem Roman zu erwähnen, endet im Infodump. Deswegen verzeiht mir die manchmal wenigen Steampunk-Elemente in Rack, aber er lebt in einer Bevölkerungsschicht, bei der er nicht alltäglich neue Erfindungen zu Gesicht bekommt. ;)


    



    Blücher-Blog: Hast du die nächsten Episoden bereits fix und fertig im Kopf oder erfolgt das Schreiben nach Intuition? Wie gehst du beim Schreiben vor?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Die nächsten Episoden sind schon fertig geschrieben. Ich plotte inzwischen und schreibe dann erst. Früher war ich ein Bauchschreiber und habe mich von den Figuren leiten lassen, aber inzwischen will der Verlag ja auch wissen, was er da einkauft. Die ersten 6 Episoden stehen. Und sollte Rack weiter so gut angenommen werden, wird es noch eine 2. Staffel geben. Dafür habe ich auch schon eine Idee, wie es weitergehen könnte mit den Charakteren.


    



    Blücher-Blog: Du bist ein vielseitiger Mensch mit vielen Vorlieben und Talenten. Was ist dir persönlich lieber: Schreibst du lieber Fantasy oder Erotik? Und was davon liest du lieber?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Ich schreibe tatsächlich lieber Fantasy. Fantasy ist meine Heimat und die will ich einfach nur genießen. Ich sage immer wieder: Erotik mache ich nur fürs Geld. *lach* Bitte nicht missverstehen. Aber Fantasy ist halt das, was mich auch immer wieder inspiriert. Deswegen lese ich Fantasy selbst auch lieber. Erotik lese ich meistens dann, wenn ich auch etwas in dem Genre schreiben darf.


    



    Blücher-Blog: Gibt es bei „Rack“ einen Charakter, der dir besonders ans Herz gewachsen ist?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Die sind allesamt in meinem Herzen. Grundsätzlich mag ich Theo sehr gerne. Er hat eine offene Art, die er wohl ein bisschen von mir „geerbt“ hat. Und Jean ist so herzerfrischend ehrlich und gleichzeitig so auf sich fixiert, dass ich sie manchmal schütteln möchte.


    



    Blücher-Blog: Rack ist mit einem Geheimnis behaftet und ein Held mit Fehlern. Was war der Grund, einen Held zu schaffen, der nicht perfekt ist?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Weil es einfach realistischer ist. Jeder Held hat eine dunkle Seite. Ja, sicher könnte er der schillernde Detektiv sein, der immer alles richtig macht, aber ganz ehrlich: Wer will das Lesen? Es wäre langweilig. Der Leser freut sich doch auch, wenn er sagen kann: Guck mal, der entscheidet genauso wie ich und nicht wie ein Held es in der Sekunde tun würde.


    



    Blücher-Blog: Welche Stadt war Vorbild für Victoria?


    
Ann-Kathrin Karschnick: Optisch habe ich mich an einem Stadtplan von Wien aus dem Jahr 1890 orientiert. Allerdings nur für den Aufbau der Stadt. Wien war damals ebenfalls in 23 Stadtteile aufgeteilt und die perfekte Vorlage. Der Rest ist frei erfunden und hat keine Vorlage.


    



    Blücher-Blog: Was können wir von dir in Zukunft erwarten? Was steht 2016 auf dem Plan?


    
Ann-Kathrin Karschnick: 2016 erscheinen von mir noch 3 Übersetzungen, einige Kurzgeschichten und dann natürlich noch die restlichen Rack-Episoden. Ganz besonders freue ich mich aber auf #geheimprojekt26.
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    Blücher-Blog: Was ist #geheimprojekt26?


    
Ann-Kathrin Karschnick: #geheimprojekt26 ist ein Gemeinschaftsprojekt von mir und noch einigen anderen Autorinnen. Es wird ab Juli losgehen mit den Veröffentlichungen. Es gibt auf der Seite www.facebook.de/geheimprojekt26 immer neue Informationen, die vorab gegeben werden. Wer also tatsächlich schon mehr erfahren möchte, der darf dort gerne vorbeischauen. Ansonsten wird natürlich noch nicht mehr verraten, ist ja schließlich ein Geheimprojekt. ;)

  

																																																																,,.,.,.,,.,..,,.,.,.,,,,,.,,,,...,,.,.,,..,,.,.,,......,................................................................

  
    Blücher – der Bücher Blog


    

    



    
Wir lieben sie, lesen sie und schreiben über sie. Lesen ist unsere Leidenschaft. Dass das Gelesene nicht im Regal verstaubt und wir uns immer an die Abenteuer im Kopf erinnern können, ist der Sinn dieses Blogs. Es gibt ihn sein Anfang 2007, die Autoren sind bemüht, ihn mit Weisheiten und Liebe zu füllen. Die Auswahl der vorgestellten Bücher ist eine individuelle, ebenso deren Rezensionen.Auf Blücher kannst du mitreden oder dir Appetit auf neuen Lesestoff holen.
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http://bluecher.agunlimited.at



    

    https://www.facebook.com/Bluecher



    http://www.pinterest.com/bluecher/



    https://twitter.com/bluecher_blog
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    Interview mit Rack


    

    



    
The Empire of Books: Wolltest du schon immer Privatdetektiv werden?


    
Rack: Ehrliche Antwort? Keine Ahnung. Seitdem ich vor zehn Jahren auf dem Feld aufgewacht bin, war ich als Farmer, Backgehilfe und Laufbursche für einen Adligen tätig. Und das nur in den ersten zwei Monaten. Privatdetektiv bin ich nur geworden, weil ich keine Lust hatte für jemand anderen zu arbeiten. Und mit meiner Fähigkeit war es einfach klar, dass ich etwas in die Richtung mache. Irgendwo muss ja das Geld für die Miete herkommen.


    



    The Empire of Books: Warum läuft dein Geschäft derzeit so schlecht?


    
Rack: Wenn ich das wüsste, hätte ich daran schon was geändert. Verbrechen gibt es in Victoria genug. Manchmal glaube ich, dass niemand mehr darauf vertraut, dass es noch Gerechtigkeit gibt. Also heuern sie nicht mal einen Privatdetektiv an.


    



    The Empire of Books: Was ist dein Lebenstraum?


    
Rack: *lacht* Lebenstraum. Ich könnte jetzt mit einer philosophischen Antwort kommen. Aber das bringt weder dich, noch mich voran und wäre auch nicht ehrlich. Im Moment würde es mir reichen, wenn ich lebenslang freies Kirschbier im Brodelnden Pulverfass bekomme. Ja, ich denke, das ist ein guter Lebenstraum.


    



    The Empire of Books: Du und Theo, ihr seid ja eine Art Familie. Aber wie denkst du übers Heiraten, eigene Kinder, das Sesshaftwerden usw.?


    
Rack: Oi! Theo ist meine Familie. Die Einzige, die ich habe. Und ich bin seine. Familie heißt nicht immer Blutsverwandtschaft. Sie bedeutet füreinander da zu sein, füreinander einzustehen und zu vertrauen, wenn es sonst keiner tut. Sollte ich allerdings jemals eine Frau finden, die mit meiner Lebensart, meinen Fähigkeiten und meiner manchmal ungesunden Freundschaft zu Alkohol klarkommt, bin ich einer Verpflichtung zur Treue nicht abgeneigt.


    



    The Empire of Books: Was ist das Schlimmste, was dir je passiert ist?


    
Rack: Da gibt es keine klare Antwort drauf. Aber wenn ich eine Sache nennen muss, dann würde ich sagen: meine Verwandlung. Ich habe keine Ahnung, was mir genau passiert ist. Oder ob ich schon so geboren wurde. Ich persönlich bezweifle es. Irgendwer hat mir mein Leben, meine Vergangenheit genommen und das ist das Schlimmste, was mir passieren konnte. Mich nicht mehr an meine Jugend zu erinnern, meine Eltern. Habe ich Geschwister? Ich weiß es nicht und das macht mich wahnsinnig!


    



    The Empire of Books: Wo es etwas Schlimmes gibt, gibt es auch etwas Gutes. Was ist also das Beste, was dir je passiert ist?


    
Rack: *grübelt und schmunzelt nach ein paar Sekunden* Interessanterweise muss ich hier auch meine Verwandlung nennen. Ohne meine Verwandlung hätte ich mich nicht dazu entschieden, Privatdetektiv zu werden. Ohne diese Entscheidung hätte ich niemals Theos Vater als Assistenten eingestellt und Theo wäre jetzt nicht bei mir. Und Theo als Assistenten bei mir zu haben, ist das Beste, was mir passieren konnte. Der Junge hält mich in der Realität fest, auch wenn er mich mit seinem Wunsch Aeronaut zu werden noch mal ins Grab bringen wird.


    



    The Empire of Books: Was ist da zwischen dir und der Lady, der du das Leben gerettet hast?


    
Rack: Lady C? Ähm, du meinst Lady Cunningham? Mhm, da läuft nichts. … Klar, wir haben uns das ein oder andere Mal geküsst. Mehr nicht. … Na ja, sie ist schon attraktiv und auch ein bisschen verrückt. Stürzt sich ohne nachzudenken in Gefahr. Aber ich bin ein Detektiv aus Saintgate und sie ist eine Lady aus Boulevardrealm. Das ist zum Scheitern verurteilt.


    



    The Empire of Books: Wofür lohnt es sich für dich, jeden Tag aufzustehen?


    
Rack: Es ist weniger die Frage nach dem lohnen, sondern vielmehr, warum ich überhaupt aufstehe. Der Grund ist ganz einfach: Theo. Wenn ich ihn nicht hätte, wäre ich längst ein Obdachloser, der auf der Straße verkommt oder hätte mich freiwillig der Wissenschaftsgilde zur Verfügung gestellt. Doch wenn ich nicht wäre, würde er ebenfalls auf der Straße landen. Er ist nicht dumm, aber er ist noch zu jung. Ich kann ihn nicht alleine lassen.


    



    The Empire of Books: Was würdest du einem jungen Menschen raten, der wie du Privatdetektiv werden möchte?


    
Rack: Lass es bleiben! Es sei denn, du hast reiche Eltern, die dich finanzieren. Dann versuch dein Glück. Ansonsten lass es lieber und lerne einen vernünftigen Job. Wäre ich eine normale Person, hätte ich das vielleicht auch getan.


    



    The Empire of Books: Hast du noch etwas, was du den Lesern unbedingt noch sagen möchtest?


    
Rack: Die Geschichte von mir und meiner Bande von Nichtsnutzen ist eine ganz Besondere. Wir haben ein paar Abenteuer erlebt, die glaubt uns niemand, wenn wir sie bei einem Kirschbier erzählen. Umso mehr freut es mich, dass es Leser gibt, die sich für die Geschichten interessieren. Habt einfach Spaß an unserer Geschichte, fiebert, feiert mit uns und habt Angst um uns, wenn es mal wieder eng wird. So oder so, genießt es einfach.


    
The Empire of Books: Was war bisher dein interessantester Fall und warum?


    
Rack: Das kann ich so gar nicht beantworten. Interessant war vermutlich die Entführung eines kleinen Mädchens aus Gruberstone. Ich weiß bis heute nicht, wie es dazu kam, dass ausgerechnet dieses Kind entführt wurde. Die Eltern besaßen keine Reichtümer. Sie waren einfache Angestellte. Das Besondere an dem Fall war die Wendung am Ende. Das Kind war gar nicht das Kind des erziehenden Vaters, sondern von dessen Bruder. Der hatte aber auch nichts mit dem Fall zu tun. Das Mädchen konnten wir befreien, ehe ihr schlimmes zustoßen konnte und ich konnte einen weiteren Fall an Adonia weitergeben.


    
The Empire of Books: Wie muss deine Traumfrau sein?


    
Rack: Weiblich. Mehr Ansprüche habe ich gar nicht. Na gut, vielleicht noch temperamentvoll. Nichts ist schlimmer als eine Frau, mit der man nicht einmal streiten kann.


    
The Empire of Books: Hast du jemals darüber nachgedacht, den Beruf zu wechseln? Und wenn ja, in welche Richtung?


    
Rack: Darüber nachgedacht? Nein. Höchstens mal davon geträumt ein beschauliches Leben als Bauer zu führen. Es ist zwar ein hartes Arbeitsleben, aber zumindest muss man nicht jeden Tag um sein Leben fürchten.


    
The Empire of Books: Welche Wünsche und Träume hast du?


    
Rack: Wünsche: Einen Job, der alle meine finanziellen Sorgen ein für alle Mal ausmerzt. Denn wenn man keine finanziellen Probleme hat, lebt es sich viel entspannter. Träume sind auch sehr einfach. Ich wünschte, ich hätte eine laufende Detektei, löse die kniffligsten Rätsel und habe eine große Familie, die im Hintergrund auf mich wartet. Und das alles ohne meine Fähigkeiten.


    
The Empire of Books: Wo siehst du dich in fünf Jahren?


    
Rack: Wenn ich realistisch bin: Bei meinem Lebensstil wahrscheinlich in einem namenslosen Grab irgendwo in Lastend.


    
The Empire of Books: Was wünschst du dir für Theo und sein Leben?


    
Rack: Dass er tatsächlich eines Tages an der Akademie angenommen wird. Er träumt davon schon seit Jahren und wenn das klappen würde, könnte er aus diesem dreckigen Sumpf aus Korruption verschwinden und sich ein Leben aufbauen. Mit viel Freude, Glück und Unbeschwertheit in seiner Zukunft Das würde ich ihm wirklich wünschen.


    
The Empire of Books: Wie sähe ein perfekter Tag in deinem Leben aus?


    
Rack: Ein perfekter Tag? So etwas gibt es nicht. Zumindest nicht in meinem Leben. Deswegen muss ich mir das gar nicht vorstellen. Ich freue mich schon, wenn ich morgens aufwache und noch am Leben bin.

  

																																																																,,.,.,.,,.,..,,.,.,.,,,,,.,,,,...,,.,.,,..,,.,.,,......,................................................................

  
    Janine – The Empire of Books


    

    



    
Die Kanal-URL:https://www.youtube.com/channel/UC59PTAq-aYE8ktgU0JO2nHw
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    Die Beschreibung des Kanals:


    Herzlich Willkommen auf der dunklen Seite der Macht ;) Wir haben Kekse, Bücher, Minnie Mouse und vieles mehr!


    Auf meinem Kanal geht es hauptsächlich um Bücher und Hörbücher. Ich spreche aber auch Themen wie Beauty, Lifestyle, Gesundheit und vieles mehr an. Schau dich einfach um und mach dir ein Bild von mir und meinem Kanal. Natürlich bist du auch auf meinem Blog »The Empire of me« herzlich willkommen!
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    Beschreibung von mir: Ich bin eine Disney-verrückte Leseratte auf der dunklen Seite der Macht ;)

  

																																																																,,.,.,.,,.,..,,.,.,.,,,,,.,,,,...,,.,.,,..,,.,.,,......,................................................................

  
    Interview mit Theo


    

    

    



    
Buchfeeteam: Hallo Theo. Wie geht es Dir heute?


    
Theo: Erstaunlich gut, abgesehen von der üblichen Sorge um Rack. Aber heute ist das egal. Denn heute ist ein bedeutender Tag in der Geschichte von Victoria. Ich frage mich immer wieder, warum es noch kein nationaler Feiertag ist. Wussten Sie, dass heute vor 74 Jahren der erste Luftschiffkapitän von Victoria geboren wurde? Sir Patrick Thompson. Ein Pioneer in der Luftfahrt, sage ich Ihnen.


    
Buchfeeteam: Erzähl uns doch nochmal kurz Deine Geschichte. Wo kommst Du her, wie bist Du an die Stelle in Racks Detektei gekommen?


    
Theo: Kurz meine Geschichte. Meine Liebe, Sie sind witzig. Die Kurzfassung ist: Nach dem Tod meiner Mutter sind mein Vater und ich von Afrika nach Victoria geflohen. Da mein Vater damals eine Job suchte und Rack sehr aufgeschlossen unserer Hautfarbe gegenüber war, hat er ihn eingestellt. Als mein Vater bei einem Job starb, musste Rack ihm versprechen, auf mich aufzupassen. Seither arbeite ich bei Rack.


    
Buchfeeteam: Was war das schönste Erlebnis Deines Lebens, an das Du Dich erinnern kannst ?


    
Theo: Mein erster Besuch in der Aeronauten-Akademie! Es war vor sieben Jahren. Rack hatte die Detektei für einen Tag geschlossen und war mit mir zur Parade gefahren. Durch Beziehungen hatte er es geschafft, dass wir in die Akademie hinein durften. Das war der Moment, in dem ich beschlossen habe, dass ich Aeronaut werden wollte.


    
Buchfeeteam: Und das schlimmste ?


    
Theo: Tja, das war der Tod meines Vaters. Ich habe ihn wirklich sehr gerne gehabt und er hat mich immer bei allem unterstützt, hat mir sogar Lesen und Schreiben beigebracht. Als er dann starb, war das der schlimmste Tag meines Lebens.


    
Buchfeeteam: Arbeitest Du gerne für Rack ? Und sei ganz ehrlich ;-)


    
Theo: Die meiste Zeit schon. Wir haben unsere eigene Art miteinander umzugehen. Für die meisten wirkt es nach außen, als ob wir uns nicht leiden könnten, aber ich weiß genau, dass hinter Racks Sticheleien nur der Wunsch steckt, mich noch besser zu machen. An einigen Tagen jedoch könnte ich ihn einfach nur schütteln. Besonders, wenn er mal wieder seine negative Phase hat und der Welt nur schlechtes andichtet.


    
Buchfeeteam: Hast Du eine Freundin ?


    
Theo: Leider nein.


    
Buchfeeteam: Bist Du verliebt in Jean ?


    
Theo: Jean? *hüstelt* Diese dürre Diebin? *wird rot* Nein. Wir sind nur Freunde. Auch wenn ich sie wohl mehr mag, als sie mich.


    
Buchfeeteam: Was hältst Du von Lady Cunningham ?


    
Theo: Die Frau ist wahnsinnig. In ihrem Verstand scheint ein Bauteil zu fehlen. Sie kennt keinen Selbstschutz. Schusswechsel? Sie geht mitten hinein. Einbruch in einer Drogenhöhle? Sie ist der Köder, der was kaufen will. Die Frau spinnt wirklich.


    
Buchfeeteam: Wie ist es als farbiger Mensch in Victoria zu leben ? Wirst Du sehr angefeindet oder sind die Menschen dort liberaler als anderswo ?


    
Theo: *rutscht unbehaglich auf dem Stuhl herum* Wird das von vielen gelesen? Als farbiger Mensch in Victoria ist es genauso wie überall anders: Offiziell sind wir akzeptiert und haben annähernd dieselben Rechte, aber die Realität sieht anders aus. Wir werden auf der Straße von Passanten gemieden, Jobs bekommen wir nur sehr selten, und wenn es zur Rechtsverfolgung kommt, braucht man schon einen verdammt liberalen Anwalt, der einem hilft. Ansonsten sind es zwei Advokaten, die gegen dich sind.


    
Buchfeeteam: Hast Du Geheimnisse vor Rack außer dass Du Dir bei Stick Geld geliehen hast?


    
Theo: Nein, Rack und ich sind sehr offen miteinander. Da wir tagtäglich zusammenhocken und fast alles zusammen machen, können wir auch kaum Geheimnisse voreinander haben.


    
Buchfeeteam: Was, glaubst Du, verbirgt Rack in seinem Büro vor Dir, das Du nicht hinein darfst?


    
Theo: Ich glaube, es hat etwas mit seiner Vergangenheit zu tun. Aber ich bin mir nicht sicher. Rack hat ja diese Fähigkeit. Sie wissen schon. Und ich glaube, er versucht herauszufinden, warum und weshalb. Wieso ich davon nichts wissen darf, kann ich aber nicht sagen.


    
Buchfeeteam: Was wäre, nach Aeronaut, Dein liebster Beruf ?


    
Theo: Ähm, keine Ahnung. Darüber habe ich mir nie Gedanken gemacht. Vermutlich Detektiv, sonst würde ich es nicht schon seit fast 7 Jahren machen.


    
Buchfeeteam: Magst Du Tiere? Wenn ja, welche am liebsten und warum?


    
Theo: Mögen ist das falsche Wort. Ich akzeptiere Tiere als Lebewesen, bin aber kein großer Tierliebhaber. Wir hatten mal vor ein paar Jahren eine Katze, die uns zugelaufen ist. Jedes Mal, wenn ich sie gefüttert habe, hat sie mich gekratzt. Irgendwann haben wir aufgehört uns um sie zu kümmern und sie verschwand einfach. Ein wirkliches Lieblingstier habe ich jetzt allerdings nicht.


    
Buchfeeteam: Erzähl uns doch mal von dem interessantesten Fall, den ihr bislang vor dem Kutschenanschlag bearbeitet habt.


    
Theo: Da gab es einmal diesen Diebstahl. Vor vier Jahren war das wohl. Wir mussten ein Gemälde wiederbeschaffen. Es stellte sich nachher raus, dass die Eigentümer, die uns beauftragt hatten, selbst Diebe waren und das Gemälde vor fünfzehn Jahren in London gestohlen hatten. Die ursprünglichen Eigentümer hatten jetzt herausgefunden, wo das Gemälde sich befand und haben es zurückstehlen lassen.


    
Buchfeeteam: Wo hast Du gelernt zu kochen?


    
Theo: Das habe ich von meinem Vater. Der hat mir immer gesagt: Junge, damit kannst du eine Frau beeindrucken, wenn du jemals eine findest. Nun ja, den einzigen, den ich bisher beeindruckt habe war Rack.


    
Buchfeeteam: Bist Du Raucher ?


    
Theo: Nein, Rauchen finde ich eine Geldverschwendung.


    
Buchfeeteam: Theo, wo siehst Du Dich in 5 Jahren?


    
Theo: In 5 Jahren bin ich der erste Farbige an der Aeronauten-Akademie und bin ein Vorbild für viele andere mit meiner Hautfarbe.


    
Buchfeeteam: Sprechen wir doch mal über Deinen Boss Rack. Wie war es für Dich, als Du das erste Mal gesehen hast wie er sich verwandelt?


    
Theo: Da war ich noch ein Kind. Ich war damals schon sehr neugierig und habe ihn mit dutzenden Fragen gelöchert. Um ehrlich zu sein, habe ich gedacht, dass alle Männer hier in Victoria diese Fähigkeit besitzen. *lacht* Als ich dann einen anderen Mann auf offener Straße darauf angesprochen habe, musste mein Vater mir erst einmal erklären, dass das nicht normal war.


    
Buchfeeteam: Weißt Du etwas Genaueres über die Experimente, die mit ihm stattgefunden haben? Erzähl uns alles!


    
Theo: Experimente? Welche Experimente? Rack hat - soweit ich weiß - keine Ahnung, was genau mit ihm passiert ist. Vielleicht war er auch schon so geboren.


    
Buchfeeteam: In was kann Rack sich denn so alles verwandeln? Auch in Tiere?


    
Theo: Tiere hat er noch nie versucht. Aber er kann sich in alles verwandeln, was annähernd seine Form hat. Er kann sich auch in ein Kleinkind verwandeln, behält aber dabei seine Masse bei. Er wäre dann also ein verdammt großes Kleinkind. Einmal hat er sich auch in eine Frau verwandelt. Das war seltsam.


    
Buchfeeteam: Gibt es noch andere Menschen, die jetzt nach irgendwelchen Experimenten komische Sachen können?


    
Theo: Nicht, dass wir wüssten. Bisher scheint Rack der Einzige zu sein. Aber wer weiß, was hinter den Mauern der Wintergilde alles passiert. Keiner weiß, was genau die eigentlich machen.


    
Buchfeeteam: Was ist Deiner Meinung nach die tollste, und was die dümmste Erfindung, die die moderne Dampftechnik je hervorgebracht hat ?


    
Theo: Die tollste Erfindung ist eindeutig die Droschke. So schnell von einem Ort zum nächsten zu gelangen, ist genial. Ich hoffe einfach, dass sie das noch weiterentwickeln und es irgendwann für jeden solche Droschken gibt.


    Die dümmste Erfindung. Mhm, da muss ich überlegen. Vermutlich der Versuch eines pneumatisch und anbarisch betriebenen Roboters. Das Ding haben sie vor zwei Jahren mal auf einem Jahrmarkt gezeigt. Es befolgte nicht einen einzigen Befehl und fiel am Ende sogar in sich zusammen.


    
Buchfeeteam: Hast Du Hobbies und wenn ja, welche?


    
Theo: Ich laufe gerne, hauptsächlich um fit zu bleiben. Und ich sammele Plakate von berühmten Aeronauten. Ansonsten lässt mir normalerweise die Arbeit mit Rack keine Zeit für Hobbies.


    
Buchfeeteam: Warum willst Du unbedingt Aeronaut werden?


    
Theo: Das müssen Sie fragen? Man darf fliegen! In der Luft! Ich meine, als ob das noch nicht ausreichen würde, ist es auch noch ein ehrenwerter Beruf, der für die Sicherheit des Empires sorgt.


    
Buchfeeteam: Wünschst Du Dir Kinder ?


    
Theo: Auf jeden Fall. Ich hatte keine Geschwister, da meine Mutter kurz nach meiner Geburt gestorben ist. Und ich möchte später mal eine große Familie haben. Aber erst einmal muss ich Geld verdienen, damit ich eine Familie ernähren kann.


    
Buchfeeteam: Hast Du ein Foto von Dir für uns ?


    
Theo: Ein Foto? So etwas modernes kann ich mir gar nicht leisten, aber vielleicht hat Rack noch eines von mir in der Schublade. Ich hänge es mal mit an diesen Brief.


    
Buchfeeteam: Danke für das Interview, Theo. Viel Erfolg noch mit Rack.
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    Buchfeeteam
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    Das Buchfeeteam: Ja, wir glauben an Magie – an Elfen, an Einhörner, an Zauberer und verborgene Welten und alles, was sich darin tummelt! Ein persönlicher Blickwinkel auf bekannte alte und neue Werke, aber auch die Vorstellung von neuen Autoren und kleineren Verlagen und ihren tollen Programmen soll unseren Lesern ein breites Spektrum bieten. Bereichert durch Aktionen wie Verlosungen, Austausch mit anderen Blogs, Eventnachrichten und natürlich unseren Leserbeiträgen hoffen wir Euch immer gute Unterhaltung zu liefern. Viel Spaß auf unserer Seite!


    
https://www.facebook.com/buchfeeteam



    www.buchfeeteam.blogspot.de
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  Weitere Titel aus dem Papierverzierer Verlag


  



  Science Fiction:



  ASGAROON



  



  Die Sinistra (Anno Salvatio 423)



  Der gefallene Prophet (Anno Salvatio 423)



  



  Resurrection Inc.



  



  



  Dystopien:


  Phoenix - Tochter der Asche

  Phoenix - Erbe des Feuers



  Phoenix - Kinder der Glut



  



  Weg Ins Nichts (Rojan Dizon 1)



  Vor dem Fall (Rojan Dizon 2)



  Der letzte Aufstand (Rojan Dizon 3)



  



  Oneyun



  Die Ummauerte Stadt



  Umray



  



  



  Steampunk:


  Rack



  Revolver Tarot(Golgotha)



  Steamtown



  Vermillion



  



  



  Horror:


  Stuttgart 21 - Lea



  Stuttgart 21 - Sonja



  Stuttgart 21 - Isabelle



  



  Schwarzes Blut - Maleficus



  Schwarzes Blut - Mortalitas



  Schwarzes Blut - Munditia



  



  The Wild Hunt



  666 (Hell's Abyss)



  Deadlands - Ghostwalkers



  



  



  Jugendromane:


  Kobrin - Die schwarzen Türme



  Alania - Das Lied der Geister


  



  Eiskalter Atem



  Flüstern der Toten



  



  Zombies weinen nicht



  Die Augen des Iriden



  Seelenseher (Tougard)



  Fabrick



  



  



  Urban/Contemporary:


  Chronik der Hagzissa



  Empire State



  Dunkellicht



  Schattenschein


  



  



  High Fantasy:


  Wächter der letzten Pforte



  Das letzte Artefakt



  



  



  Philosophical Fantasy:


  Sunnie und Polli im Land der Monate


  Das geheime Leben des Nachtfalters



  



  



  Junge Fantasie:


  Luna und die Sterne



  Vampi - Die kleine Vampirfledermaus



  Humpelgreed



  Eiskalt und verknallt



  Der kleine Troll und der Weihnachtsstern



  Das Regenfest



  Buchtiere
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    RACK (1)

    

    Karschnick, Ann-Kathrin

    9783959622004

    120 Seiten

    19. Jahrhundert

Victoria in Großbritannien.

Als Rack ein Attentat auf Lady Cunningham verhindert, beauftragt sie den erfolglosen Detektiv, dieses Attentat aufzuklären. Rack gerät durch seine Ermittlungen in den dreckigen Sumpf der Korruption von Victorias Unterwelt. Immer wieder stolpert er dabei über den Namen "The Stick". Doch wer verbirgt sich dahinter?



Ein ehemaliger General, ein Detektiv und sein Assistent, eine Diebin und eine Lady. In den phantastischen Episoden führt die mehrfach ausgezeichnete Autorin Ann-Kathrin Karschnick ihre Leser in die düstere Unterwelt der fiktiven Steampunk-Stadt Victoria. Sie erzählt die Geschichte einer ungewöhnlichen Gruppe von Menschen, die trotz ihrer Unterschiede zusammenarbeiten müssen, um zu überleben.
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    RACK (2)

    

    Karschnick, Ann-Kathrin

    9783959622011

    120 Seiten

    19. Jahrhundert

Victoria in Großbritannien.

Als Rack, Theo und Lady Cunningham aus dem Brodelnden Pulverfass zurückkehren, erkennen sie gerade noch, wie Marcus und Jean von den Bobbys verhaftet werden. Mit ihnen sind auch die Informationen verloren, die zur Aufklärung des Anschlags auf Lady Cunningham dienen und den Drahtzieher ausfindig machen sollten. Im Gefängnis sind diese Informationen offenbar unerreichbar. Oder etwa nicht?



Der zweite Teil der sechsteiligen Steampunk-Serie um Rack und seine Komplizen schweißt die Gruppe der gemeinsamen Streiter noch fester zusammen. Ein nahezu aussichtsloses Unterfangen, da sogar das Gesetz gegen sie spielt ...
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    RACK (3)

    

    Karschnick, Ann-Kathrin

    9783959622028

    120 Seiten

    19. Jahrhundert

Victoria in Großbritannien.

Bei der Observation eines Offiziers aus "The Sticks" Privatarmee gelangt Rack an erste Informationen zu den Plänen seines bisher noch unbekannten Gegners. Rack und seine Bande wollen verhindern, dass ein Wissenschaftler für "The Stick" arbeitet. Doch um das zu verhindern, müssen sie ihr Versteck verlassen und sich offen gegen "The Stick" stellen.

 

Band 3 des Steampunk-Thrillers schweißt die Außenseiter noch näher zusammen. Doch kann es gutgehen, wenn fünf Einzelgänger zusammenarbeiten? Und haben sie gegen die Übermacht von "The Sticks" Ressourcen überhaupt eine Chance?



Weitere Informationen auch auf der Verlagsseite: http://www.papierverzierer.de/rack--3-.html
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    RACK (4)

    

    Karschnick, Ann-Kathrin

    9783959622035

    120 Seiten

    19. Jahrhundert

Victoria in Großbritannien.

Nach und nach schalten Rack und seine Bande Operationen von "The Stick" aus. Anscheinend können sie tatsächlich so etwas wie Erfolg gegen ihn verzeichnen. Doch Racks geheime Sucht macht ihnen bei einem wichtigen Einsatz einen Strich durch die Rechnung. Als obendrein Lady Cunningham bedroht wird, scheint der Zusammenhalt der Bande vollends auseinanderzubrechen.



Weitere Infos auch auf der Verlagsseite: http://www.papierverzierer.de/rack--4-.html

  																																																																,,.,.,.,,.,..,,.,.,.,,,,,.,,,,...,,.,.,,..,,.,.,,......,................................................................

    [image: image]


    RACK (5)

    

    Karschnick, Ann-Kathrin

    9783959622042

    120 Seiten

    19. Jahrhundert

Victoria in Großbritannien.

Jeans Vergangenheit als Diebin holt sie ein. Ihre alte Bande zwingt sie zu einem Einbruch. Obwohl sie Rack und die anderen hintergangen hat, helfen sie ihr, den Raubzug zu organisieren. Jeans ehemaliger Boss gibt ihnen jedoch lediglich zwei Tage Vorbeitungszeit. Sollte die Bande etwa einen so gewagten Raub in der extrem kurzen Zeit durchführen können? Oder wird es sie in den Knast bringen?

 

In Band 5 dieser außergewöhnlichen Steampunk-Thriller-Reihe muss die Bande um Rack beweisen, dass sie trotz diverser Rückschläge wirklich zusammenarbeiten kann. Sofern sie es schaffen, könnten sie eine Chance gegen "The Stick" haben.
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